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GEMEINDEBRIEF
DER EV.­LUTH. KREUZKIRCHENGEMEINDE MARCARDSMOOR

FÜR UNSERE DÖRFER MARCARDSMOOR, UPSCHÖRT UND WIESEDERMEER

„Wir glauben an die Auferstehung“

Ostern –
das Fest der

 Auferstehung

Himmelfahrt –
Jesus geht 
zum Vater

Pfingsten –
Gottes Geist 

kommt zu uns
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Liebe 
Geschwister!

Ostern? Na und… Der Zeitgeist tönt uns
entgegen. Wen interessiert das schon?
Ostern, zwar nach wie vor ein klassi­
sches Familienfest, aber Auferstehung
ist doch eher etwas für alte Leute und
verklemmte Brillenträger. „Der Herr ist
auferstanden.“ Die großartigste Bot­
schaft aller Zeiten verhallt zwischen den
Last­Minute­Angeboten der Reisekon­
zerne und der Frage, was man noch so
an den Feiertagen anstellen kann.

Und dabei haben wir haben Aufer­
stehung so bitter nötig. 

„Ich habe den Herrn gesehen!“ 
(Johannes 20, 18)

Das sagt Maria aus Magdala, als sie
von einer Art Friedhofsbesuch wieder­
kehrt. Sie war keine große Rednerin und
kein einflussreicher Mensch. Sie galt
wenig unter den ihren.

Das Evangelium des Johannes er­
zählt uns, dass gerade sie es war, die
Jesus als Erste aufsuchte. Ausgerechnet
ihr zeigte er sich mit seiner liebenden
Nähe. Als die Männer sich verkrochen
hatten, da machten sich die Frauen auf
den Weg. Als die Männer ohnmächtig
und voller Angst sich selbst im Wege
standen, da fanden die Frauen Wege
aus der Ohnmacht. Sie packten an, gin­
gen los und wussten nicht, wer ihnen
den Stein vom Grab wälzen würde. Sie
haben einfach vertraut. Sie hatten Hoff­
nung. Gott, er würde sie nicht allein las­
sen.

Wer wälzt den Stein vom Grab unse­
rer Tage? Haben wir Vertrauen? Oder
sitzen wir wie die Jünger Jesu im Ver­
steck und warten …

Einer wird da sein, der wälzt den
Stein vom Grab. Warum haben wir
daran Zweifel? Trauen wir Gott nichts
mehr zu? Hätten wir doch das Ver­
trauen der Frauen, die sich gegen alle
Vernunft auf den Weg zum Grab
 machen. 

Wie groß ist die Liebe Gottes, dass
wir Menschen bei ihm Zuflucht finden.

Der Herr ist auferstanden. Wir kön­
nen daran zweifeln, dass er jetzt mitten
unter uns ist und unsere Sorgen kennt.
Wir können aber auch daran glauben.
Er hat einen Weg für uns. Er will ihn mit
uns gehen. Trotz aller Ohnmacht der

ANDACHT ANDACHT

Passionszeit reißt er den Himmel für
uns auf. Unsere Augen müssen wir
selbst aufmachen, um den Himmel
zu sehen. 

Jesus ist nicht fort und verloren.
Er lebt.

Wir sind nicht verloren. Er ist
unser Erlöser. Wer das in sein Herz
lassen kann, der wird neue Hoffnung
schöpfen.

Durch das Leiden des Karfreitag
müssen wir gehen. Aber dann: 

Der Herr ist auferstanden!
Uns allen wünsche ich den Glau­

ben daran, dass dies möglich ist und
wahr wurde. Der Glaube an die Auf­
erstehung kann uns auch mitten im
Leben Mut machen, an Neuanfänge
zu glauben. Dabei spielt unser Alter
keine Rolle. Es geht eher um unsere
Haltung im Leben. Jeden Tag  neu.

Sehen wir uns Karfreitag UND
Ostersonntag im Gottesdienst? Ich
würde mich sehr freuen!

Ihr und Euer
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KV-WAHL KV-WAHL

Am 11. März wird unser Kirchenvorstand gewählt.

Evangelische Kirche lebt davon, dass Menschen Verantwortung
übernehmen und ihre Kirche mitgestalten. 
Mit ihrem Sachverstand, ihrer Persönlichkeit und ihrem Glauben.
Die Mitglieder des Leitungsgremiums der Gemeinde tragen die
Verantwortung für die Gemeinde.
Mit persönlicher Stimmabgabe: In einem Wahlraum Ihrer Kirchen­
gemeinde in der Nähe. 

Von 11.30 bis 18.00 Uhr ist das Wahllokal im Gemeindehaus geöffnet.

Wahlaufruf von Superintendent Tido Janssen
zu den Kirchenvorstandswahlen

„Kirche mit mir“ – 
Kirchenvorstandswahlen mit Deiner Stimme

Liebe Gemeindemitglieder! Unsere Kirche lebt davon, dass Menschen in ihr
Verantwortung übernehmen. Unsere Kirchen­vorsteherinnen und Kirchen­
vorsteher sind eine wichtige Säule in der lokalen Kirchen­arbeit. Jetzt warten
Kandidatin­nen und Kandidaten warten auf Ihre Stimmen. 
Bitte gehen Sie am 11. März wählen! Beteiligen Sie sich! Menschen haben
sich bereit erklärt, in den nächsten Jahren für unsere Kirchengemeinden aktiv
zu sein. Darüber dürfen wir uns freuen. Sie wollen sich mit Ideen und Begeis­
terung einsetzen. Bitte unterstützen Sie sie mit Ihrer Stimme!

Herzliche Grüße, Ihr Tido Janssen

Im Juni werden wir Silvia Schoone und
Günter Eden mit großem Dank für ihr
Engagement aus dem Kirchenvorstand
verabschieden. Für den neuen KV kan­
didieren (in alphabetischer Reihen­
folge):
Gertrud Focken, 70 Jahre, seit 18 Jah­
ren im KV. Sie engagiert sich an vielen
Stellen in unserer Gemeinde und fasst
immer tatkräftig mit an. Sie wohnt mit
ihrer Familie in Marcardsmoor.
Horst Fuhs, 57 Jahre, seit 12 Jahren im
KV. Tatkräftig engagiert er sich draußen
und drinnen. Er lebt mit seiner Familie
in Marcardsmoor.
Anneliese Gerdes, 69 Jahre, seit 18 Jah­
ren im KV, seit 2 Jahren dessen Vorsit­

Die Kandidatinnen und der Kandidat für den Kirchenvorstand

zende. Sie kümmert sich beherzt und
engagiert um unsere Kirche und viele
andere Dinge in der Gemeinde.
Jolanda Peters, 53 Jahre, mag unsere
Gemeinde und möchte gerne mit Ver­
antwortung für ihre Geschicke über­
nehmen. Sie wohnt mit ihrer Familie in
Wiesedermeer.
Grete Reiners, 65 Jahre, möchte der
Gemeinde gerne etwas von ihrer Zeit
schenken. Sie wohnt in Wiesedermeer.
Lisa Tammen, 69 Jahre, engagiert sich
schon lange im Frauenkreis und freut
sich auf ein gutes Miteinander im Kir­
chenvorstand. Sie wohnt mit ihrer Fa­
milie in Wiesedermeer.

Silvia Schoone, Anneliese Gerdes, Günter Eden,

Grete Reiners, Lisa Tammen

Hinweis: 

Beim Fototermin waren Gertrud Focken, 

Horst Fuhs und Jolanda Peters leider

 verhindert. Daher die Einzelbilder.

Gertrud Focken

Horst Fuhs

Jolanda Peters
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Vorstellungsgottesdienst

15. April 10.30 Uhr

Der Weihnachtsmarkt in Marcards­
moor mit unserer „Karkbuud“ war eine
feine Sache. Viele helfende Hände
machten den kalten Dezembertag zu
einem schönen Erlebnis für Groß und
Klein. Die Lebenslichter sangen, Djago­
badu trommelte, die Kinder des Kinder­
gartens tanzten und zum Schluss
spielten sogar noch die Posaunen auf!

Der Gitarrenchor VielSaitig aus Leer­
hafe und das Duo insina Lüschen & Jens
Pape bescherten uns zweimal „volles
Haus“ und unvergesslich schöne Kon­
zertabende im Advent.

Die Konfirmanden hatten wie man
sieht Spaß beim gemein samen Konfi­
tag mit der
 Gemeinde
Ostgroße­
fehn.

Gerne denken wir an ein bewegendes
Krippenspiel mit vielen mitwirkenden
Kindern und engagierten Regisseurin­
nen (Folma Wilken & Cornelia Eden).
Weit über 500 Menschen fanden Heilig­
abend den Weg in IHRE/ UNSERE Kir­
che. Wie schön!

Das neue Jahr begann quirlig mit 80 Eh­
renamtlichen beim Mitarbeiterdank im
Schützenhof! Theo Schrage und sein
Team machten ihre Sache großartig.
Toll, dass wir so viele engagierte Men­
schen haben!

Beim Offenen Singen Ende Januar
haben wir das neue Liederbuch FREI­
TÖNE der Gemeinde kennengelernt.

Antonia Janssen schenkte uns einen
wunderbaren musikalischen Abend am
16. Februar!

In diesem Jahr freuen wir uns über eine ganz 
kleine Gruppe, die am 06. Mai konfirmiert wird.

76

RÜCKBLICKE KONFIRMANDEN / KONFIRMATION 2018

Unsere Konfirmanden:
Finn Ahlfs, Sören Tjardes,
 Florian Eilts, Lea Eberhard

Das Glaubensbekenntnis
haben sie mit ihren
 eigenen Worten so

 wiedergegeben:

Nadine Sanders

Sönke Tammen

gemeindebrief_marcadsmoor  15.02.18  17:47  Seite 6



98

Jeden Mittwoch von 15.00 bis 16.30
Uhr ist Kinderzeit im Jugendraum unse­
rer Kreuzkirche. Alle Kinder ab sechs
Jahren sind herzlich eingeladen. Anmel­
den muss man sich nicht – einfach vor­
bei kommen!

KINDER- UND JUGENDSEITE KINDER- UND JUGENDSEITE

Der Jugendraum ist dank des Spenden­
shops und des tatkräftigen Zupackens
unserer Konfirmanden nun echt se­
henswert! Man kann sich sehr wohl
darin fühlen:

Gerne denken wir an unseren schönen Kinderbibeltag im Oktober zurück. Nun ist
es wieder soweit. Der Winter ist vorbei und wir freuen uns, dass FRÜHLING ist.
Überall kann man das neue Leben beobachten und feiern. Gemeinsam wollen wir
auch in Bibel schauen, um die Ostergeschichte immer wieder neu kennenzulernen.
Der Tod hat nicht das letzte Wort. Jesus ist auferstanden – das ist die schönste Nach­
richt aller Zeiten, weil sie auch für uns gilt.

Wir laden alle Kinder zwischen 6 und 11 Jahren ganz herzlich zu einem Tag voller
Entdeckungen ein, an dem es bestimmt nicht langweilig wird.

Spielen ­ Basteln ­ Werken ­ Toben ­ Hören ­ Lachen ­ Singen ­ Essen ­ Trinken ...
Unterwegs mit dem Buch der Bücher, dem Buch von der Liebe Gottes zu den

Menschen: DER BIBEL.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Bitte die Anmeldung entweder im Pfarrhaus einwerfen, einscannen und zumailen
(martin.kaminski@twleer.de) oder mit der Post schicken:
Kreuzkirche Marcardsmoor, Wittmunder Straße 217, 26639 Wiesmoor

Der Kindermittwoch in unserer Gemeinde

Anmeldung: Hiermit melde ich mein Kind 
zum Kinderbibeltag der Kreuzkirche Marcardsmoor am 21. März an:

Name des Kindes:

Geburtsdatum des Kindes:

Anschrift:

Handynummer der Eltern (für den Notfall):

Unterschrift mindestens 
eines Erziehungsberechtigten: 

Frühling – Ostern – neues Leben
Ein Tag mit der Natur und ... dem Buch der Bücher!

Kinderbibeltag am 21. März von 10 bis 16 Uhr in Marcardsmoor

Hier das vorläufige Programm:

07.03. Musiknachmittag

14.03. Backtag

21.03. Kinderbibeltag (10–16 Uhr)

28.03. (kein Kinderangebot)

04.04. Kreatives

11.04. Spielenachmittag

18.04. Musikalisches

25.04. Überraschung

02.05. Bewegung

09.05. Backtag

16.05. Kreatives

23.05. An der frischen Luft

30.05. Spielenachmittag

6
2
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Millionen Menschen lassen sich jährlich
mit „7 Wochen Ohne“, der Fastenaktion
der evangelischen Kirche aus dem Trott
bringen.

Sie verzichten nicht (nur) auf Scho­
kolade oder Nikotin, sondern folgen der
Einladung zum Fasten im Kopf: sieben
Wochen lang die Routine des Alltags
hinterfragen, eine neue Perspektive
einnehmen, entdecken, worauf es an­
kommt im Leben. Dieses Jahr unter
dem Motto:
„Zeig Dich – sieben 
Wochen ohne Kneifen“.
Mitmachen!

Seit mehr als 30 Jahren lädt „7 Wo­
chen Ohne“ dazu ein, die Zeit zwischen
Aschermittwoch und Ostern bewusst zu
erleben und zu gestalten.

Der Fastenkalender „7 Wochen
Ohne“ begleitet Sie dabei 47 Tage lang
mit Denkanstößen in Text und Bild. Be­
stellung im Internet http://www.chris­
monshop.de oder telefonisch von
Montag bis Freitag von 8.30 – 17.00 Uhr
Tel.: 0800 / 247 47 66 (gebührenfrei)
Fax: 069 / 580 98 226

Wöchentliche Impulse zu den Wo­
chenthemen können Sie als Fastenmail
abonnieren.

„7 Wochen Ohne“ ist natürlich auch
auf Facebook aktiv!

In Marcardsmoor trifft sich diesmal
eine Fastengruppe unter Leitung von
Karen Reitz, Telefon 04944­20 38 –
Gerne können Sie sich anmelden!

MONTAG – MITTWOCH
5.–7. MÄRZ 2018, jeweils 19.00 Uhr
Immer: Austausch­Thema­Meditation 

Himmelfahrt

Wie in jedem Jahr feiern wir einen be­
sonderen Gottesdienst bei uns zu Him­
melfahrt, am 10. Mai um 10.00 Uhr!
Die Posaunen spielen auf, im Anschluss

wird gegrillt und es gibt Livemusik auf
unserem Kirchplatz! Das dürfen wir
nicht verpassen! Mit Kinderbetreuung
und Kindergottesdienst!

Die evangelische Fastenaktion „7 Wochen Ohne“ 

OSTERN KULTUR / HIMMELFAHRT

Die Ems­Jade­Musikanten 
nach langer Zeit wieder einmal im Gemeindehaus!

Als Einstimmung auf den bevorstehenden Frühling geben die Ems­Jade­Musikanten
aus Marcardsmoor am 18. März um 19.00 Uhr ein Konzert im Gemeindehaus. Zum
Vortrag kommen eigene Titel sowie bekannte Lieder aus den Bereichen Schlager, Volks­
tümliches und Shantys, die sicherlich zum Mitsingen und Mitschunkeln einladen.

Steckbrief:
Die Gruppe besteht seit 32 Jahren und
hat z.Z. 10 Mitglieder. 
Repertoire: Schlager, Volkstümliches,
Shantys, Weihnachtliches
CD/MC: Wir sind Kinder vom Moor,
Schönen Gruß aus Marcardsmoor
Auftritte: Volksfeste, Bunte Abende,
Jubiläen, Familienfeiern
TV: Bi uns to Hus (N3), Musikantenex­

press (Offener Kanal Bremen)
Radio: NDR1 Niedersachsen (Hanno­
ver), NDR 1 Welle Nord (Kiel)

Eigene Titel:
Das ist mein Marcardsmoor
Musik ist ein Freund für's Leben
Bin ein Kind vom Friesenland
Schönen Gruß aus Marcardsmoor
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Friedhof

Wir freuen uns sehr, dass wir einen
würdigen Nachfolger für unsere Fried­
hofsverwalterin Erna Möhlmann gefun­
den haben. Ab sofort kümmert sich
Carlo Bruch (Telefon 1331) um unseren
Friedhof. Er ist ansprechbar für alle Fra­
gen – sollte er einmal nicht erreichbar
sein, kann man sich nach wie vor an
Martin Kaminski wenden.

Eigentlich wollten wir Erna Möhl­
mann im Gottesdienst am 07.01. für
Ihren Dienst danken und sie aus diesem
wichtigen Amt verabschieden. Dies war
aber krankheitsbedingt nicht möglich.
Nun holen wir das am „Wahlsonntag“
(11.03.) nach und führen gleichzeitig
Carlo Bruch in sein neues Amt ein.

Kirchgeld
Martin Kaminski ist sehr erleichtert,
dass er nicht wie im letzten Gemeinde­
brief angekündigt Teile des neuen Kla­

KURZ NOTIERT

viers selbst bezahlen muss… – Ganz
herzlich danken wir allen, die unserem
Aufruf im letzten Gemeindebrief gefolgt
sind und es so möglich gemacht haben,
dass wir zum Beispiel an Heiligabend
Klaviermusik in unserer Kirche haben
konnten. Es sind über 1.000,­ € Spen­
den zusammen gekommen! Dieses
Geld wurde zusätzlich zu den Kirchen­
steuern gespendet – das ist ganz und
gar nicht selbstverständlich. Der Kir­
chenvorstand hat sich sehr gefreut!

Spendenübergabe
In den Jahren 2016 und 2017 hat unser
Spendenshop mit dem Team von Diana
Janssen eine fast unvorstellbar hohe
Summe von über 55.000,­ € für die gute
Sache erwirtschaftet. Im Gottesdienst
am 25. März wollen wir den Vorständen
der Elternvereine für krebskranke Kin­
der einen Scheck in Höhe von 50.000,­
€ übergeben. Der Rest fließt in die Kin­
der­ und Jugendarbeit unserer Kirchen­
gemeinde.

Eine großartige Leistung unseres
Spendenshop­Teams. Herzlich bedan­
ken wollen wir uns aber auch bei allen
Kunden und Sachspendern! Im An­
schluss an den Gottesdienst gibt es Tee
im Gemeindehaus.

Surinam, wo liegt das denn? Das
kleinste Land Südamerikas ist so selten
in den Schlagzeilen, dass viele Men­
schen nicht einmal wissen, auf wel­
chem Kontinent es sich befindet. Der
Weltgebetstag am 2. März 2018 bietet
Gelegenheit, Surinam und seine Bevöl­
kerung näher kennenzulernen. „Gottes
Schöpfung ist sehr gut!“ heißt die Litur­
gie surinamischer Christinnen, zu der
Frauen in über 100 Ländern weltweit
Gottesdienste vorbereiten. Frauen und
Männer, Kinder und Jugendliche – alle
sind herzlich eingeladen!  

Surinam liegt im Nordosten Süd­
amerikas, zwischen Guyana, Brasilien
und Französisch­Guyana. Rund 90 Pro­
zent Surinams bestehen aus tiefem,
teils noch vollkommen unberührtem
Regenwald. Ameisenbären, Jaguare, Pa­
pageien und Riesenschlangen haben
hier ein Zuhause gefunden. Mit seinen
rund 540.000 Einwohner*innen ist Su­
rinam ein wahrer ethnischer, religiöser
und kultureller Schmelztiegel. Der
Großteil der Bevölkerung lebt in Küsten­
nähe, die meisten von ihnen in der
Hauptstadt Paramaribo. In dieser als
UNESCO­Weltkulturerbe geschützten
Stadt steht die Synagoge neben einer

WELTGEBETSTAG

Moschee; christliche Kirchen und ein
Hindutempel sind nur wenige Häuser­
blocks entfernt. Diese Vielfalt Surinams
findet sich auch im Gottesdienst zum
Weltgebetstag 2018: Frauen unter­
schiedlicher Ethnien erzählen aus ihrem
Alltag. In Surinam, wohin Missionare
einst den christlichen Glauben brach­
ten, ist  heute fast die Hälfte der Bevöl­
kerung christlich. Neben der
römisch­katholischen Kirche spielen vor
allem die Herrnhuter Brudergemeine
eine bedeutende Rolle. An der Liturgie
zum Weltgebetstag haben Vertreterin­
nen aus fünf christlichen Konfessionen
mitgewirkt.  

Doch das traditionell harmonische
Zusammenleben in Surinam ist zuneh­
mend gefährdet. Dass das Gleichge­
wicht in Surinams Gesellschaft aus den
Fugen gerät, wird besonders für Frauen
und Mädchen zum Problem. In den Fa­
milien nimmt Gewalt gegen Frauen und
Kinder zu. Vermehrt brechen schwan­
gere Teenager die Schule ab. Frauen
prostituieren sich aus finanzieller Not.
In Gebet und Handeln verbunden mit
Surinams Frauen sind am 2. März 2018
hunderttausende Gottesdienstbesu­
cher*innen in ganz Deutschland. 

Gottes Schöpfung ist sehr gut!
Zum Weltgebetstag 2018 aus Surinam

Gottesdienst am 02. März 2018 um 19.30 Uhr in der Versöhnungskirche
 Hinrichsfehn. Anschließend Teetafel.
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KLEIDERSAMMLUNG GEBURTSTAGE
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GEBURTSTAGE GEBURTSTAGE / BEERDIGUNGEN
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Montags
… trifft sich um 15.30 Uhr unsere Kin­
dergruppe „Lüttje Footen“. Eine bunte
und offene Schar! Infos bei Britta Loock
unter 0176 2415 472.
… schon ab 14.30 Uhr kommen Senio­
ren zusammen.

Dienstags
… trifft sich unser Chor „Lebenslichter“
ab 20.00 Uhr. Infos bei Marina Leerhoff
unter 1308. Wer gerne singt, ist hier
richtig! 
… von 10 bis 12 Uhr hat Martin Kamin­
ski Zeit für eine Tasse Tee.

Mittwochs
… ist der Kinder– und Jugendraum von
15.00 bis 16.30 Uhr für Kinder und von
16.30 bis 18.00 Uhr für Jugendliche ge­
öffnet. Tanja Schrage macht mit Euch
tolle Sachen! Achtet auf Aushänge und
unser Programm im Internet!
… ist Konfizeit.
… trifft sich um 14.30 Uhr alle zwei Mo­
nate der Frauenkreis. Termine: 23.03.
Theaterbesuch in Pfalzdorf. 11.04. Früh­
stück im Frauenkreis um 9.30 Uhr.
Infos und Anmeldung bei Annegret
Otten unter 569.

WIEDER UND WIEDER WIEDER UND WIEDER

Friedhof
Unser Friedhof mit eigener Kapelle ist
ein Ort des Friedens und der Ruhe. In­
formationen, auch zu neuen und bereits
bestehenden Ruhestätten, be kommt
man in unserem Pfarrbüro unter Tel. 248
oder bei unserem neuen Friedhofsver­
walter Carlo Bruch (Tel. 1331).

NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +

27.03. / 10.00 Uhr / Gemeindehaus Marcardsmoor
Kostenloses Familienfrühstück für 
Eltern mit Kindern von 0 – 3 Jahren. 

Seit kurzem gibt es das Bundesprogramm "KiTa­Einstieg ­ Brücken bauen in
frühe Bildung". Mit dem Programm soll Kindern (und Eltern) eine Begleitung
für den Einstieg in den Kindergarten angeboten werden. Dies könnte zum Bei­
spiel eine Gruppe für unter Dreijährige im Raum der Kirchengemeinde Mar­
cardsmoor sein.
Petra Lieutenant, Fachkraft vom Bundesprogramm Kita­Einstieg lädt herzlich
zum Kennenlernen ein.  Ab April soll es für Marcards­
moor, Upschört und Wiesedermeer regelmäßige Treffen
geben. Bei diesen können Kinder und Eltern spielen,
Spaß haben, klönen, basteln, backen, grillen und vieles
mehr. Wir freuen uns auf viele Kinder, Mamas und
Papas.

Petra Lieutenant
Fachkraft Kita­Einstieg

Brücken bauen in frühe Bildung
Tel. 0152 32156513

Elternfrühstück

Donnerstags
… trifft sich um 20.00 Uhr der Posau­
nenchor. Neue Mitglieder mit und
ohne Vorerfahrung sind herzlich Will­
kommen. Infos bei Meinhard Otten
unter 1589.

Freitags
… von 10 bis 12 Uhr hat Martin Kamin­
ski Zeit für eine Tasse Tee.
… von 18.00 bis 19.30 Uhr trifft sich die
Trommelgruppe „Djagobadu“. Infos bei
Britta Loock unter 0176 2415 472.

Samstags
… gibt es manchmal Kinder– oder Ju­
gendprojekte, wie zum Beispiel am
14.04. unseren KONFI­TAG von 10.30
bis 15.00 Uhr.

Sonntags
… treffen wir uns um 10.30 Uhr zum
Gottesdienst.
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ERREICHBARKEIT BEI UNS UND BEI DEN NACHBARN

Kirchenvorstand
Günter Eden              04948 / 99 21 41
Gertrud Focken         04948 / 12 78
Horst Fuhs                  04948 / 91 29 99
Anneliese Gerdes     04948 / 6 29
Silvia Schoone           04948 / 3 04

Kirchenkreistag
Carlo Bruch                04948 / 13 31
Günter Eden              04948 / 99 21 41

Teetafeln
Anni Dirks                   04944 / 92 09 828

Friedhof
Gerold Tjardes           04948 / 16 21
Horst Fuhs                  04948 / 91 29 99

Friedhofsverwaltung
Carlo Bruch                04948 / 13 31

Kindergarten
Birke Willms und 
Heiko Akkermann     04948 / 7 27

Gemeindebrief
Marcel Schwarz         04948 / 99 26 019

Lektoren
Johann Borchers       04948 / 10 40
Ursula Tholen            04944 / 91 69 210

Pfarramt
Martin Kaminski        04948 / 2 48
                                    0157 / 80 648 046
Wittmunder Straße 217
26639 Wiesmoor
martin.kaminski@twleer.de

www.moorkirche.de

Diana Janssen führt den Shop in der
Scheune, hinter ihrem Wohnhaus in
der Radarstr. 21, Wiesedermeer
(Tel. 1256). Die Erlöse des Verkaufs
kommen dem Elternverein krebs­
kranker Kinder zugute. Geöffnet ist
der Shop dienstags von 9.00 bis
12.00 Uhr und jeden ersten Samstag
im Monat von 9.00 bis 12.00 Uhr.
Kein Verkauf in den Schulferien
Spenden Annahme Di. – So. ohne
Anmeldung. Keine Abgabe am
Montag!! (Bitte Eingangstür öffnen
und Spenden einfach abstellen, wo
 gerade Platz ist.)

Besuchsdienst 
in der Gemeinde
Wenn Sie für sich oder einen Angehö­
rigen einen Besuch wünschen, spre­
chen Sie uns gerne an:
Bernhardine Frerichs  049 48 / 4 95
Erna Otten                    049 48 / 13 25
Martin Kaminski          049 48 / 2 48

» Freitag, 2. März
19.30 Uhr, Versöhnungskirche Hin­
richsfehn, Gottesdienst zum Weltge­
betstag, anschließend Teetafel
» Freitag, 9. März
18 Uhr, Friedenskirche Wiesmoor,
 Jugendgottesdienst mit der Kolping­
Band, anschließend Grillen
» Sonntag, 18. März
18 Uhr, Gemeindehaus Marcardsmoor,
Frühlingskonzert der Ems­Jade­Musi­
kanten
» Mittwoch, 21. März
10 – 16 Uhr, Gemeindehaus Marcards­
moor, Vorösterlicher Kinderbibeltag
» Ostermontag, 2. April
10 Uhr, Friedenskirche Wiesmoor,
Stadtgottesdienst zum Ostermontag
» Mittwoch, 11. April
„Männergruppe on tour“ Es geht
nach Etzel in die Kavernenanlage und
nach Neustadtgödens. Abfahrt um

9.00 Uhr am Gemeindehaus der
 Friedenskirche. Anmeldungen bei
 Helmuth Meyer, Tel. 04944/ 1205
» Donnerstag, 10. Mai
10 Uhr, Kreuzkirche Marcardsmoor,
Stadtgottesdienst zu Christi Himmel­
fahrt, anschließend Bratwurst vom
Grill und Teetafel
» Donnerstag, 17. Mai
19.30 Uhr, Gemeindehaus Wiesmoor,
Vortrag von Günter Hohlfeld zum 50­
jährigen Orgeljubiläum
» Pfingstmontag, 16. Mai
10 Uhr, Katholische Kirche Wiesmoor
„Maria – Hilfe der Christen“, Ökumeni­
scher Stadtgottesdienst zum Pfingst­
montag, anschließend Teetafel
» Freitag, 25. Mai
19.30 Uhr, Friedenskirche Wiesmoor,
Orgelkonzert zum 50­jährigen Orgel ­
jubiläum von Karsten Klinker aus
 Cloppenburg

Insina Lüschen & Jens Pape Der Gitarrenchor VielSaitig bei uns
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GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

                     Evangelisch­lutherische Kirc    hengemeinde Marcardsmoor

                       Gottesdienstplan März 2018 bis Mai 2018               10.30 Uhr – wenn nichts anderes vermerkt ist

Datum                          Leitung                           Musik                         KV­Dienst          Sonstiges

04.03.                           Kaminski                         Haxsen                                                   Sonntagsteestube
11.03.                           Kaminski                         Lebenslichter                                       KV­Wahl
18.03.                           Kaminski                         Posaunen                                              
25.03.                           Kaminski                         Hinrichs                                                 Spendenübergabe Sparfuchs
30.03. Karfreitag        Kaminski                         Klavier                                                   15.00 Uhr (Todesstunde Jesu)
01.04. Ostern              Kaminski                         Hinrichs                                                 Sonntagsteestube, Abendmahl
02.04.                           Stadtgottesdienst         ­                                                              10.00 Uhr, Friedenskirche Wiesmoor
08.04.                           Kaminski                         Schulz                                                    Sonntagsteestube
15.04.                           Kaminski                         Posaunen                                              Vorstellungsgottesdienst
22.04.                           Rull                                  NN                                                          
29.04.                           Tholen                            Schulz                                                    
06.05.                           Kaminski                         Hinrichs                                                 Konfirmation, Abendmahl
10.05. Himmelfahrt   Kaminski                         Posaunen                                              Grillen
13.05.                           Stadtlander­Lüschen    Haxsen                                                   
20.05. Pfingsten         Kaminski                         NN                                                          Pfingsten
21.05. Pfingsten         Ök. Stadtgottesd.          ­                                                              10.00 Uhr /Kath.Kirche Wiesmoor
27.05.                           Harberts                         Schulz                                                    Gottesdienst up Platt
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Einen Spaziergang durch unser schönes Marcardsmoor machten die
 Mitglieder der Kirchenkreiskonferenz im Dezember. Sie staunten nicht

schlecht, wie schön es bei uns ist. Martin Kaminski hat versprochen,
ihnen bald auch unsere beiden anderen Dörfer zu zeigen, in denen es

 natürlich ebenso schön ist!

Eckhard, Simon und Meinhard haben am Altjahrsabend in der Kirche

 überraschend ihr 40jähriges Jubiläum in unserem Posaunenchor gefeiert.

Ihnen wurde scherzhaft die silberne Mundharmonika verliehen. Stunden

später spielten sie bereits fehlerfrei „Stille Nacht“ – einfach toll!

ALTPAPIER sammelt unser Posaunenchor
wieder am 07. April in Wiesedermeer bei
der Gaststätte Kleihauer!
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